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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

konnten wir den Adventsmarkt gemeinsam bereits am ersten 
Advent. Nachdem das Anschieben der Pyramide und das An-
zünden der Lichter unseres Schwibbogens in den vergangenen 
beiden Jahren nur mit einer kleinen Gruppe unserer Berg-
knapp- und Brüderschaft erfolgen durfte, war es endlich wieder 
möglich, den Adventsmarkt ganz traditionell eröffnen zu kön-
nen. Unsere „Bergwichtel“ aus dem Kindergarten gestalteten 
gemeinsam mit der Grundschule ein tolles Programm. Der Po-
saunenchor spielte. Dazwischen wurde der traditionelle Stollen 
gemeinsam mit Bäckermeister Thomas Kreißl angeschnitten. 
Der Erlös kam der Jugendfeuerwehr zugute. Im Anschluss fand 
ein Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe 
/ Scheibenberg mit 36 Teilnehmern statt, in dessen Rahmen die 
Pyramide angeschoben und die Lichter unseres Schwibbogens 
angezündet worden sind.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir befinden uns in der Ad-
ventszeit, eine der schönsten Zeiten in unserem Erzgebirge.

Genießen Sie die Adventszeit in unserer Heimat mit all dem 
Besonderen, was Sie für uns zu bieten hat. Besuchen Sie zum 
Beispiel die Bergparaden, bei denen Sie unsere Bergknapp- und 
Brüderschaft begleiten können.

Nach zwei Jahren Pause kann endlich wieder unser kleiner und 
beschaulicher Adventsmarkt öffnen. Jeden Sonntag im Advent 
ab 15:30 Uhr sind Sie herzlich eingeladen. Ob nun Glühwein, 
Punsch, Bratwurst oder Klitscher, Plätzchen, Kaffee, Kuchen 
oder Stollen, für jeden Geschmack ist etwas dabei. Eröffnen 
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500 Jahre Scheibenberg .... was für ein Festwochenende
Ein kleiner Foto-Rückblick auf das Festwochenende vom 14. bis 17. Juli 2022



S
e

ite
 3

33. Jahrgang, Nr. 388, 12/2022

Für die Kleinen kam extra der Weihnachtsmann. Die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Scheibenberg hat für alle Kinder wie-
der das Weihnachtsstübchen eingerichtet und mit Leben erfüllt. 
Unter dem Motto „An der Krippe staunen, Plätzchen backen, 
basteln, bauen“ fand ein tolles Mitmach-Programm statt. Für 
alle, die es am ersten Advent nicht geschafft haben, das Weih-
nachtsstübchen zu besuchen, bietet sich die Möglichkeit noch-
mal am zweiten und dritten Advent ab 16:00 Uhr.

Abgerundet wurde das Programm am ersten Advent mit dem 
Adventsblasen des Posaunenchores. Für das leibliche Wohl 
sorgten unser Kindergarten, die Grundschule, die Oberschule, 
die Fraktion WIR für Scheibenberg und Oberscheibe, das Bür-
gerforum / Freie Wähler, der FC Rot-Weiß Scheibenberg und 
der EC Jugendkreis Scheibenberg. Allen Beteiligten möchte ich 
herzlich für die gelungene Veranstaltung danken.

Für die große Unterstützung in diesem Jahr und die verbrachte 
Zeit für das Allgemeinwohl, sei es für Übungen, Dienste, Unter-
stützungsleistungen für städtische Veranstaltungen oder Einsätze, 
möchte ich mich bei allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern einschließlich den Mädchen und Jungen unserer Jugendfeu-
erwehr aufrichtig bedanken. Auf den Bildern unten sehen Sie den 
Wehrleiter der Feuerwehr Oberscheibe Gunnar Langer und Ge-
rätewart Tobias Langer beim Üben für den Einsatz bei Gashava-
riefällen. Das Anti-Havarie-Training wurde von der „eins ener-
gie in sachsen GmbH & Co KG“ gesponsert. Insgesamt werden 
mehr als 200 Kameradinnen und Kameraden von Freiwilligen 
Feuerwehren die begehrte Schulung absolvieren. „eins“ und die 
Freiwilligen Feuerwehren in Südsachsen arbeiten seit vielen Jah-
ren eng zusammen. Das Unternehmen stellt den Einsatzkräften 
mobile Messgerätetechnik zur Verfügung, führt Schulungen zur 
Brandbekämpfung Erdgas durch und hat in den letzten Jahren für 
rund 240 Kameraden Fahrsicherheitstrainings auf dem Sachsen-
ring unterstützt. Damit sind die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell 
und sicher vor Ort. „eins“ ist als kommunales Unternehmen in 
der Region stark verwurzelt.

Fotos: eins/Wolfgang Schmidt

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Für die gute Zusammenar-
beit im Interesse von Scheibenberg und Oberscheibe möchte 
ich mich ausdrücklich bedanken bei Frau Heike Flath, als Orts-
vorsteherin unseres schönen Ortsteils Oberscheibe, meinen 
beiden Bürgermeisterstellvertretern Frau Christiane Zönnchen 
und Herrn Dr. Ulf Meyer, Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken, den 
Stadt- und Ortschaftsräten, den beratenden Mitgliedern des 
Kulturausschusses, den Vorsitzenden und Vorstandsmitgliedern 
unserer Vereine und natürlich bei allen anderen, die ehrenamt-
liche Hilfe und Unterstützung geleistet haben. Danke, dass Sie 
mit ihrer Tätigkeit unsere Stadt bereichern.

Weiterhin möchte ich nochmals allen Mitwirkenden für das 
schöne und erlebnisreiche Festwochenende zur 500-Jahr-Feier 
Danke sagen. Ein paar Eindrücke vom Fest sind auf Seite 2 ab-
gedruckt.

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger,

ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest, Gottes Segen, 
liebe und ehrliche Menschen um Sie herum, genügend Erholung 
und einen guten Start ins neue Jahr voller Ideen und Kraft für 
Neues. Bleiben Sie behütet! 

Rückblickend möchte ich Ihnen allen für die vielen Anregun-
gen, guten Gespräche, Ideen und den stets sehr menschlichen 
und regelmäßigen Austausch Danke sagen. Deshalb schaue ich 
auch erwartungsfroh auf das kommende Jahr 2023.

„Nicht die Glücklichen sind dankbar. 
Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.“

- Weihnachtszitat von Francis Bacon -

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Bürgermeister
Michael Staib
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Stadt Scheibenberg zur nachträglichen 
Eintragung von 2 verges senen öffentlichen Straßen in das Be-
standsverzeichnis 

Nach der Änderung des Sächsischen Straßengesetzes (Sächs-
StrG) vom 20.08.2019, welche am 13.12.2019 in Kraft getreten 
ist, ist die nachträgliche Eintragung von vergessenen öffentli-
chen Straßen durch ein Eintragungsverfahren nach § 54 Abs. 1 
SächsStrG nur noch bis zum 31.12.2022 möglich. 

Aufgrund der Beschlüsse des Stadtrates Scheibenberg vom 19. 
September 2022 hat die Stadtverwaltung mit Eintragungsver-
fügung vom 20. September 2022 verfügt, die folgenden Straßen 
nachträglich in das o. g. Bestandsverzeichnis der öffentlichen 
Feld- und Waldwege einzutragen: 

1.  Waldweg in der Ortslage Scheibenberg
  (Eintragungsverfügung AZ.: Schl./650.024/015/2022)

2.  Scheibenberger Heide in der Ortslage Scheibenberg 
  (Eintragungsverfügung AZ.: Schl./650.024/016/2022)

Alle Einzelheiten (z.B. Bezeichnung der Straße, Beschreibung 
von Anfangs- und Endpunkt, Angaben zu betroffenen Flurstü-
cken, Straßenlänge, Angaben zu Straßenabschnitten und/oder 
der Widmungsbeschränkungen) ergeben sich aus den neu ange-
legten Karteiblatt/Kartei blättern in der Anlage zur Eintragungs-
verfügung und aus den dazugehörigen Karten. 

Die Eintragungsverfügungen mit den Karteiblättern und den 
dazugehörigen Karten liegen für die Dauer vom 05. Dezember 
2022 bis zum 08. Mai 2023 in der Stadtverwaltung Scheiben berg, 
Rudolf-Breitseheid-Straße 35 in 09481 Scheibenberg in Zimmer 
1.5. während der Öff nungs- und Sprechzeiten zur Einsicht für 
die Allgemeinheit aus. Betroffene Eigentümer und dinglich zur 
Nutzung Berechtigte werden gegen Zustellnachweis über die 
Änderung unterrich tet, soweit sie bekannt sind. 

Die Eintragungsverfügung gilt mit Ablauf der Niederlegungs-
frist gegenüber der Allgemeinheit als bekanntgegeben. Für die 
Beteiligten, denen die Eintragungsverfügung in anderer Weise, 
z. B. mittels Postzustellungsurkunde, Empfangsbekenntnis oder 
durch eingeschriebenen Brief zugestellt wurde, gilt dagegen die 
Bekanntgabe mit der Zustellung als bewirkt.

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Wider spruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der der Stadt 
Scheibenberg, Stadtverwaltung, Rudolf-Breitseheid-Straße 35 
in 09481 Scheibenberg einzu legen.

Scheibenberg, den 14. November 2022

Michael Staib
Bürgermeister Stadt Scheibenberg

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Scheibenberg 

(Hebesatzsatzung)

Aufgrund von § 25 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 7. August 1973 
(BGBl. I S. 965), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 16. 
Juli 2021 (BGBl. I S. 2931) geändert worden ist, des § 16 Gewerbe-
steuergesetz (GewStG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), das zuletzt durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 19. Juni 2022 (BGBl. I S. 911) geändert worden ist 
und des § 7 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG), in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 
2019 (SächsGVBI. S. 245) geändert worden ist, in Verbindung mit § 
4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGV-
Bl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 
2022 (SächsGVBl. S. 134) geändert worden ist, hat der Stadtrat der 
Stadt Scheibenberg in seiner Sitzung am 10. Oktober 2022 die fol-
gende Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer in der Stadt Scheibenberg (Hebesatzsatzung) 
beschlossen:

§1
Erhebungsgrundsatz 

Die Stadt Scheibenberg erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden 
Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grund-
steuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes. 

§2
Hebesätze 

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
für die Grundsteuer

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
 (Grundsteuer A) auf         290 v. H. 
 der Steuermessbeträge

 b) für bebaute und unbebaute Grundstücke   
 (Grundsteuer B) auf         390 v. H.
 der Steuermessbeträge

für die Gewerbesteuer auf         380 v. H. 
der Steuermessbeträge

§3
In-Kraft-Treten/Außer-Kraft-treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. Diese Satzung tritt 
mit Ablauf des 31. Dezember 2022 außer Kraft.

Scheibenberg, den 11. Oktober 2022

Michael Staib
Bürgermeister Stadt Scheibenberg
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Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die  
 Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
 worden sind,

 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs 
 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
   a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
    hat oder
   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
   gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver- 
   haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend  
   gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Sitzungstermine

Stadtratssitzung   Montag, 19. Dezember 2022
mit Ortschaftsrat   
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Aktuelles Baugeschehen:

Medienversorger des Digitalen Testfeldes
(ehemaliger Güterboden)

Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“

André Bergmann
Leiter Bau- und Liegenschaftsamt
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AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Januar 

ist bereits der 12. Dezember 2022!

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

Deutsches Rotes Kreuz

Mit einer Blutspende ins neue Jahr starten: Jede Spende rettet Le-
ben – Null Rhesus negativ gilt als sogenannte Universalblutgruppe

Kennen Sie Ihre Blutgruppe? Wer zu Jahresbeginn einen guten 
Vorsatz in die Tat umsetzt und als Neuspender eine Blutspende 
leistet, erhält wenige Wochen nach der ersten Spende die Infor-
mation über die eigene Blutgruppe. 

Ganz klar gilt beim Blutspenden das Motto „Jeder Tropfen 
zählt“. Generell werden Blutspenden aller Blutgruppen konti-
nuierlich benötigt, um die Patientenversorgung mit Blutpräpa-
raten aller Blutgruppen lückenlos sicherzustellen. In Sachsen 
werden täglich circa 650 Blutspenden gebraucht, um den Bedarf 
zu decken. 

Mit lediglich 6 % sind Träger der Blutgruppe 0 Rhesus negativ 
in der Gesamtbevölkerung eher selten vertreten. Diese Blut-
gruppe gilt jedoch als „Universalblutgruppe“, da sie für Pati-
enten aller anderen Blutgruppen kompatibel ist. Laut Angaben 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost spenden relativ gese-
hen Menschen mit der Blutgruppe 0 Rhesus negativ häufiger 
Blut als Menschen mit anderen Blutgruppen. Der Anteil dieser 
Blutgruppe an allen Spenden, die beim DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost geleistet  werden, liegt mit mehr als 9 % signifikant 
höher als der Anteil der Träger dieser Blutgruppe in der Ge-
samtbevölkerung. Bei fast allen anderen Blutgruppen entspricht 
der Anteil der geleisteten Spenden etwa dem Anteil von Trä-
gern dieser Blutgruppe in der Bevölkerung oder er liegt leicht 
darunter. Der Grund hierfür wird darin gesehen, dass 0 Rhesus 
negativ-Spendern aufgrund von umfassender Information die 
Bedeutung der eigenen Blutgruppe und damit ihre Bedeutung 
als Lebensretter für ihre Mitmenschen bekannt ist. 

Spenderinnen und Spender aller Blutgruppen retten Menschen-
leben!

Alle Blutspendetermine, sowie die erforderliche Terminreser-
vierung sind zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/, darüber hinaus kann die Terminreservie-
rung auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen, 
dort werden auch weitere Informationen erteilt. Bitte beachten Sie 
ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspende- 
dienstes Nord-Ost unter: www.blutspende-nordost.de

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am 
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der oder die Geimpfte 
gesund fühlt.

Die nächste Blutspendeaktion findet statt:

am 04. Januar 2023, 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Scheibenberg (Schulstraße 11)

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH
Telefon 0173 / 5364689 oder 030 / 80681-118
k.schweiger@blutspende.de

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. November 2022:          7.821,82 Euro 
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 12. Dezember 2022, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 3. Dezember 2022

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 12. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
     Brennen und Löschen (Kam. R. Behnert)

Samstag, 17. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
     Lichtlomd 

Freitag,  30. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
     Jahresabschluss (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag,  9. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Dorfschule   
     Wasserführende Armaturen (Kam. P. Frenzel)

Samstag, 10. Dezember 2022, 17.00 Uhr, Gerätehaus   
      Posaunenblasen

Freitag,  16. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Dorfschule   
     Lichtlabend

Jubiläen
– Dezember & Januar –

Geburtstage

07. Dezember Herr Hans-Peter Parthum, Am Regenbogen 12       70  
18. Dezember Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7     95 
19. Dezember Herr Siegfried Flath, Pförtelgasse 1     85 
21. Dezember Frau Margitta Schenk, Hauptstraße 31    85  
25. Dezember Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9    90 
31. Dezember Frau Brunhilde Uhlig, Silberstraße 42      85 

02. Januar Herr Lothar Herold, Pfarrstraße 11    70
02. Januar Herr Reinhard Langer, Dorfstraße 17B    75 
15. Januar Frau Annemarie Burkhardt, Lindenstraße 17  80 
24. Januar Herr Bernd Trommler, Dorfstraße 5    75 
30. Januar Herr Gunter Klinger, Dorfstraße 33    70 

Ehejubiläen

27. Dezember zum 70. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Das Rathaus bleibt am 23. und 27. Dezember 2022 geschlossen.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg

Donnerstag   13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
 
Montag bis individuelle Crottendorf
Freitag Terminvergabe

In der Zeit vom 27. bis 29. Dezember 2022 ist nur die Hauptstelle 
in Crottendorf geöffnet. Die Außenstelle am 29. Dezember 2022 
in Schlettau bleibt geschlossen.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldo-
kumenten nur nach vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich die Ver-
einbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg geklärt 
werden können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins er-
folgen kann.

Gern können Sie die Meldestelle auch ohne Termin aufsuchen.
Wir bitten allerdings hier zu beachten, dass es zu eventuellen 
Wartezeiten sowie der Notwendigkeit eines erneuten Besuches 
kommen kann, sollten benötigte Unterlagen fehlen. 

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:
 
Anja Wohlrab-Benedict: Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de 

sowie

Kerstin Schaarschmidt:  Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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05.12. – 11.12. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 TÄ Dr. Schulz Gelenau 
 Tel. 0174 / 3160020

12.12. – 18.12. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

19.12. – 25.12. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547 
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

26.12. – 01.01. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547 
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen
Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nur PCR-Tests nach medizinischer Indikation bei positivem Schnell- 
test und nach telefonischer Terminvereinbarung.

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 08:00 bis 09:00 Uhr 

Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22. Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

bis 28.02. Sagenhaftes aus dem Erzgebirge 
2023 Sonderausstellung im Herrenhaus mit 
 Werken des Grafikers und Kinder-
 buchautors Roberto Matthes
 Schloss Schlettau 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.11. – 04.12. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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bis 01. Mai  Sonderausstellung der Sammlung 
2023 Erzgebirgische Landschaftskunst  
 Wiesen, Gärten, Moore, Wälder – 
 Naturräume im Erzgebirge
 Schloss Schlettau 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V.
2. Advent
04.12. Gottesdienst
10:30 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Scheibenberg

04.12. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V.

04.12. Weihnachtliches Jubiläumskonzert 
15:30 Uhr mit dem Blechbläserquintett 
 aus dem Verein Jugendblasorchester 
 der Stadt Thum e.V.
 St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Scheibenberg

04.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

04.12. Weihnachtsstübchen
16:00 Uhr für alle Kinder „Staunen an der Krippe“  
 Plätzchen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke
 Landeskirchliche Gemeinschaft

04.12. Adventsprogramm für Kinder und Familien   
16:30 Uhr mit dem Team EC
 Sonnentürzimmer in der Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22

04.12. Adventsblasen  
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis
  Kirche Scheibenberg

10.12. Adventsblasen 
17:00 Uhr Dorfplatz Oberscheibe
  Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis
  Kirche Scheibenberg

10.12. Musik und Literatur im Rittersaal 
19:30 Uhr „Von Bach bis Anton Günther – Das festliche
  Weihnachtskonzert im Schloss Schlettau“
 Mit der Mezzosopranistin Christel Loetzsch
  und den Annaberger Kammersolisten 
 Schloss Schlettau 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V.
3. Advent
11.12. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
09:00 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Scheibenberg

11.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

11.12. Festliches Konzert im Kerzenschein
16:00 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Scheibenberg

11.12. Weihnachtsstübchen 
16:00 Uhr für alle Kinder „Staunen an der Krippe“  
 Plätzchen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke
 Landeskirchliche Gemeinschaft

11.12. Adventsblasen  
17:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis
  Kirche Scheibenberg

13.12. Seniorenweihnachtsfeier  
15:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe
 Ortschaftsrat Oberscheibe

15.12. Märchenstunde für Kinder  
16:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe
 Ortschaftsrat Oberscheibe
4. Advent
18.12. Kinder-Krippenspiel
10:30 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Scheibenberg

18.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

18.12. Adventsblasen  
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis
  Kirche Scheibenberg

22.12. Mettenschicht der Bergknappschaft Schlettau   
17:00 Uhr Schloss Schlettau, Rittersaal
  Förderverein Schloss Schlettau e.V. 
Heilig Abend
24.12. Christvesper  
15:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
 
1. Weihnachtstag
25.12. Scheibenberger Christmette
5:00 Uhr  Sankt Johanniskirche Scheibenberg 
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

25.12. Regionalgottesdienst
9:00 Uhr Crottendorf
  Ev.-Luth. Kirche Crottendorf

2. Weihnachtstag
26.12. Festgottesdienst 
10:00 Uhr  Sankt Johanniskirche Scheibenberg 
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

28.12. Mettenschicht 
18:00 Uhr  Gaststätte Finkenburg, Elterlein
 Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/ 
 Scheibenberg e. V. und Posaunenchor der 
 Ev.-Luth. St. Johannis Kirche Scheibenberg
Silvester
31.12. Traditioneller Silvesterlauf für Jung und Alt
10:00 Uhr Start: Turnhalle Scheibenberg Ziel: Bergplateau
 SSV 1846 Scheibenberg e.V.

31.12. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
15:30 Uhr St. Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
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sel. Im Mai konnte das Jagdfest in der Brauerei mit interessanten 
Themen besucht werden. Die Brauerei Fiedler hat in altbewährter 
Weise zu Himmelfahrt wieder viele Gäste begrüßen und verkösti-
gen können. Im Juni und Juli waren Landrats- und Bürgermeister-
wahlen. Die Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe, welche in diesem 
Jahr 110 Jahre besteht, konnte im August das Grillfest ausrichten 
und hat im September ihre Jahreshauptversammlung mit Wahl der 
Wehrleitung durchgeführt. Dabei wurden Ehrungen, Dienstjubilä-
en und Beförderungen von Frauen und Männern in diesem ehren-
amtlichen Dienst vorgenommen. 

An dieser Stelle gratulieren wir allen neu- oder wiedergewählten 
Bürgerinnen und Bürgern in ihren Ämtern. Gleichzeitig bedanken 
wir uns bei all denen, die ihr Ehrenamt über viele Jahre treu und 
mit viel Herzblut und Engagement geführt haben.

Geprägt war das Jahr 2022 durch die Feierlichkeiten zur Gründung 
der Bergstadt Scheibenberg, welche sich im Festjahr zum 500. Male 
jährte. Gerne erinnern wir uns an die vielen schönen Veranstal-
tungen in Scheibenberg, das schöne Wetter und das gelungene 
Miteinander. 

Wir möchten Ihnen ALLEN ein großes Dankeschön sagen, ohne 
eine Aufzählung zu machen, denn nur gemeinsam können wir et-
was bewegen. Ob im Kleinen oder Großen, ob ehrenamtlich oder 
hauptamtlich, nur wenn wir Nächstenliebe üben und Frieden mit 
uns selbst und unserem Nachbarn schließen, werden wir „Frieden 
auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen“ finden.

Im Namen des Ortschaftsrates von Oberscheibe wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Freude, Ge-
sundheit und eine gemeinsame Zukunft.

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Wir laden Sie zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

07. Dezember  Handarbeit in der Dorfschule   
16.00 Uhr

10. Dezember   Posaunenchor St. Johannis spielt auf 
17.00 Uhr  unserem Dorfplatz
 
13. Dezember  Seniorenweihnachstfeier in der Dorfschule  
15.00 Uhr

15. Dezember  Märchenstunde für Kinder in der Dorfschule  
16.00 Uhr

28. Dezember  Mettenschicht in der Gaststätte Finkenburg  
18.00 Uhr

31. Dezember  Einläuten des Jahres 2023 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Schlank und stolz stehen sie da und halten zwei Kerzen. Der 
Bergmann trägt seinen Festtagshabit mit Schachthut und Arsch-
leder. Der Engel fast ganz in weiß mit schönen Flügeln und einer 
Schürze. Engel und Bergmann gehören zusammen. Der Berg-
mann hatte eine unstillbare Sehnsucht nach Licht. Ab Herbst 
bis in den Frühling sah er die Sonne nur sonntags. Denn früh 
vor Tage fuhr er ein und es war schon wieder dunkel, wenn er 
den Heimweg antrat. Seine Frau (Engel) stellte dann das Licht 
ins Fenster seines Häuschens, das grüßte ihn von weitem und 
machte ihn froh. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe und Scheibenberg,
verehrte Gäste,

eine schöne Tradition ist es in Scheibenberg mit Oberscheibe ge-
worden, dass jedes neugeborene Kind eines Jahres dieses als Ge-
schenk der Stadt Scheibenberg bekommt. Das Knäblein einen 
Bergmann und das Mägdelein einen Engel. Ich freue mich, dass 
auch wir unser Licht ins Fenster stellen und den Menschen damit 
sagen, wir grüßen euch mit dieser Botschaft, die euch froh machen 
soll, und wünschen euch Frieden. „Es wird Weihnachten, ob mit uns 
oder ohne uns, das liegt bei jedem einzelnen von uns“, hat Dietrich 
Bonhoeffer gesagt.

Ja, Weihnachten auf Erden, in der Welt, im Erzgebirge, Weihnach-
ten in Oberscheibe, Weihnachten im Herzen. Das Jahr 2022 begann 
mit Hoffnung und Bangen, was wird es bringen? Am Ende eines 
Jahres halten wir dankbar Rückblick auf das Erreichte und sind 
voll Zuversicht, unsere Advents- und Weihnachtszeit mit den Tra-
ditionen, Weihnachtsfeiern und persönlichen Begegnungen feiern 
zu können.

Rückblick halten ist oft erstaunlich, wenn man das Jahr Revue pas-
sieren lässt. Was in einem Jahr doch alles so los war. Mit dem Ja-
nuar-Amtsblatt wurden wir mit einer kurzen Statistik begrüßt und 
informiert. Im März fand die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Oberscheibe statt, hier gab es einen Führungswech-

OBERSCHEIBE
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Bild Puppentheater

Liebe Leserinnen und Leser, das Jahr neigt sich allmählich dem 
Ende zu. Dies möchten wir zum Anlass nehmen und Ihnen eine 
ruhige, besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr 2023 wünschen.

Ihr Team vom Kindergarten und Hort Bergwichtel

Text: Daniela Maiwald- Schubert
Bilder: Erzieherteam
 
Unterstützen Sie uns gerne bei den Aktionen!

„Der Sammeldrache“

Haben Sie leere Druckerpatronen und 
-toner zu Hause oder im Büro? Schmeißen 
Sie sie bitte nicht weg. Bringen Sie diese 
gerne bei uns vorbei!

Beim „Sammeldrache“ werden leere Druckerpatronen zu 
Gunsten von sozialen Einrichtungen gesammelt. Die Sammel-
box dazu steht im Kindergarten vor dem Büro. Mit dem Einsen-
den der Box sammeln wir als Kindergarten Punkte, die wir dann 
in Prämien eintauschen können. Die Kartuschen werden gerei-
nigt, aufbereitet und wiederverwendet. Das System zahlt sich so 
doppelt aus: Für die Bildungseinrichtungen und für die Umwelt.
Sie können auch selbst als Unternehmen sammeln und uns als 
Einrichtung die Punkte zugutekommen lassen.

Informieren Sie sich gerne auf: www.sammeldrache.de

„Schulengel.de“

Auf der Seite finden Sie mehr als 2000 Partnershops, die jeden 
Einkauf über Schulengel.de mit einer Dankeschön-Prämie be-
lohnen: je nach Shop bis zu 15 % des Nettopreises und ohne dass 
Ihr Einkauf auch nur einen Cent teurer wird. 

Von jeder Dankeschön-Prämie leiten Schulengel.de 70% als 
Spende an die Organisation Ihrer Wahl weiter. 

 

Informieren Sie sich gerne auf: www.schulengel.de 

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder. 
Und der Herbst beginnt.

Rote Blätter fallen, graue Nebel wallen, 
kühler weht der Wind.

Wie die volle Traube aus dem Rebenlaube, 
purpurfarbig strahlt. 

Am Geländer reifen Pfirsiche mit Streifen 
rot und weiß bemalt. 

Geige tönt und Flöte, bei der Abendröte. 
Und im Mondenglanz 

Junge Winzerinnen winken 
und beginnen frohen Erntetanz.

Hannes Wader

Die Bergwichtel haben von der Initiative: „Apfelbäumchen für 
Sachsens Schulen und Kitas“ zwei Apfelbäumchen für den Gar-
ten am Krippengebäude erhalten. Diese wurden von unserem 
Bauhof gemeinsam mit den Kindern eingepflanzt. Dafür möch-
ten wir uns von Herzen bedanken.

Nicht nur die Bäume wurden bunt, sondern auch die Finger. 
Denn unsere Eichhörnchen haben die neuen Apfelbäume im 
Garten gleich zum Anlass genommen und haben viele tolle Bäu-
me mit bunten Blättern mit den Fingern getupft.

Für unsere Hortbergwichtel wurde wieder ein tolles, buntes Fe-
rienprogramm auf die Beine gestellt, bei welchem jeder auf sei-
ne Kosten kommen konnte. 

So konnten die Kinder einen Spielzeugtag, einen Naturbastel-
tag, einen Besuch im Annaberger Museum, einen Kinotag, Pizza 
backen, Kuchen backen, einen Märchentag, einen Kreativtag 
und einen Waldtag erleben. 

Der schönste Ferienabschluss wurde von Hendrik und Susann 
Heidler organisiert. Sie haben uns ein tolles Puppentheater vor-
geführt und wir konnten uns die Geschichte „Der Wetterriese 
kocht das Wetter“ ansehen. Vielen Dank für Ihre Mühe!
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Kl. 4 hatte Kartoffelspalten im Backofen gebacken und Früh-
stückstüten mit Blättern bedruckt, in die nun ein Teelicht hin-
eingesetzt werden kann. Redakteur Vincent fragte seine Klas-
senlehrerin Frau Wirker, wie sie das Kartoffelfest fand. Frau 
Wirker: „Das Kartoffelfest ist immer sehr schön und es macht 
den Schülern auch sehr viel Spaß.“

Aber die spannendste Frage ist doch: Wer wird dieses Jahr Kar-
toffelkönig? Übrigens fand nach Nachfrage von Redakteur Vin-
cent auch Kate aus Kl. 2, dass das Tollste am Kartoffelfest der 
Wettbewerb war. Gewonnen haben in diesem Jahr sogar mehr 
Kartoffelkönige, z. B. die Rennschnecke, Nasi Nasenbär, Herzi-
lein und Thaddäus (von Spongebob). Auf einem Foto können 
Sie zwei Kartoffelkönige bestaunen.

Danke für die vielen helfenden Elternhände!

Merle und Vincent
Grundschulredakteure

Kaah Schnee in Sicht – Äh Weihnachtsgedicht 

Wir wünschen uns den Schnee herbei, 
damit der Schneemann bei uns sei. 
Fürs Ruscheln wärs ah net schlacht, 

damit das Kindesäuglein lacht. 
Der Weihnachtsmann bringt de Geschenke bald, 

ah ze uns Kinnern an‘dn Basalt. 
Wos warts de dies Gahr gahm, 

wos wart de lieng unnerm Baam?
Stieht de Gans aufm Tisch, 

kimmt dor Vat‘ aus der Kich. 
Danach gibts amohl äh Dessert 

oder ah äh klaanes Ecklär. 
Nu sei mor allezam su fruh, 
is zesam de Familiencrew.

In diesem Sinne wünschen das Redaktionsteam Merle, Vincent und 
Frau Martin im Namen der Grundschullehrerinnen und -lehrer 
allen eine wunderschöne Weihnachtszeit mit reichlich Schnee, ein 
paar schönen Geschenken, leckerem Essen und fröhlichem Beisam-
mensein. Vielen Dank an diejenigen, denen unsere Grundschule 
am Herzen liegt, und uns mit Geld, Zuwendung und Hilfe unter-
stützt haben. Rutscht alle gut nei ins neie Gahr.

Christian-Lehmann-Grundschule

Kartoffelfest in der Grundschule

Die Grundschüler haben vor den Herbstferien das Kartoffel- 
und Erntefest gefeiert. Es wurde gekocht und künstlerisch ge-
bastelt. Jede Klasse hatte verschiedene Ideen umgesetzt. Redak-
teurin Merle fragte Clara aus Kl. 1: „Was habt ihr in eurer Klasse 
gebastelt?“ „Die Kl. 1 hat ein Apfelbuch gestaltet, was auch die 
Form eines Apfels hatte“, antwortete Clara. Merle fragte, wie 
Clara das Essen fand. Darauf antwortete Clara: „Ich fand das 
Essen sehr lecker.“ Gekocht wurde übrigens himmlischer Kar-
toffelbrei. Die Kl. 3 bereitete Kartoffelecken vor. Es konnten 
auch Süßkartoffeln gekostet werden. Außerdem fädelten die 
Kinder Weintrauben und Käsewürfel auf Zahnstocherspieße 
auf und sie gestalteten ein Gemüsekrokodil. Merle interviewte 
Annika aus Kl. 3: „Wie fandst du das Kartoffelfest?“ und Frage 
2: „Wie fandst du das Essen? Annikas kurze knappe Antworten 
lauteten: „Gut.“ und „Lecker!“ Jetzt werden Sie sich vielleicht 
wundern, was Merle am liebsten gegessen hat an diesem Tag: 
Kartoffelbrei mit Apfelmus. Würde Ihnen diese Kombination 
schmecken?

In der Kl. 2 wurde Kartoffelsuppe gekocht und eine Rohkost aus 
Äpfeln und Möhren geraspelt. Gebastelt wurden Blätterfüchse 
(s. Foto) und ein Kartoffelbüchlein.
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Christian-Lehmann-Oberschule

Ein turbulentes Jahr 2022 geht langsam zu Ende. Die Schüler 
und Lehrer der Oberschule „Christian Lehmann“ sind froh und 
dankbar, dass mittlerweile die großen Einschränkungen, die 
Anfang des Jahres 2022 noch den Schulalltag hemmten, mittler-
weile Geschichte sind. So konnten wieder erste Klassenfahrten, 
schulische und außerschulische Ausflüge stattfinden und als 
besonderes Highlight in diesem für Scheibenberg besonderen 
Jahr 2022 das Schul- und Stadtfest mit Erfolg und Begeiste-
rung durchgeführt werden. Wir alle durften lernen, wieviel uns 
eigentlich die Gemeinschaft und das ganz „normale“ Alltagsle-
ben hier in der Schule bedeuten. So wünschen wir allen Eltern, 
Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Unter-
stützern sowie allen Amtsblatt-Lesern eine Vorweihnachtszeit 
mit Bummeln über Weihnachtsmärkte, geselligen Weihnachts-
feiern, ein fröhliches Weihnachtsfest mit Familie und Freunden 
sowie guten Rutsch ins neue Jahr – darauf freuen wir uns jeden-
falls sehr. Uns, als neu besetzte Schulleitung, ist eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit Eltern, Schulträger, Sozialbetreuern,  
Betrieben und allen, die am Schulablauf beteiligt sind, sehr wichtig.

Für das geleistete, große Engagement 
sagen wir von Herzen „Dankeschön!“.

Matthias Harnisch, Schulleiter 
Antje Rathner, stv. Schulleiterin

VEREINSMITTEILUNGEN

Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen und Mitteilungen Dezember 2022

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Angaben unter:
www.scheibenberger-netz.de, Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Vereinsauflösung

Zur Jahreshauptversammlung am 13. Oktober 2022 beschlossen 
die Mitglieder des Vereins Scheibenberger Netz e.V. den Verein 
aufzulösen. Außerdem wurde beschlossen, dass entsprechend der 
Vereinssatzung § 8 Punkt 1 Frau Eva-Maria Klecha, Vorsitzende, 
und Frau Uta Weisflog, Stellvertreterin, als den Verein vertre-
tungsberechtigte Liquidatoren zu berufen. 

Natürlich gibt es Gründe für diese schwere Entscheidung:

In den letzten beiden Jahren hatte der Verein, weil er sich beson-
ders den Älteren und erkrankten Personen verschrieben hatte, 
sehr mit den Folgen der verordneten Corona-Pausen zu kämpfen. 
Die gesamte Aktivgruppe Regenbogen löste sich in dieser Zeit 
auf. Die angebotene Einzelbetreuung (war auch in der Corona-
Zeit möglich) wurde nur von 1 Person angenommen.

 Auch bei der Gruppe der (Un)ruheständler fiel und fällt es meh-
reren ehemaligen Teilnehmern schwer, wieder zu den regelmäßi-
gen Treffen zu kommen. Eine Gewinnung neuer Interessenten, 
wie wir sie uns 2022 mit dem Angebot von Begegnungstreffen 
erhofften, blieb leider aus. 

Wenn der Verein weiter bestehen bleiben soll, ist eine konsequen-
te Neuorientierung erforderlich. Das erfordert neue Ideen, Be-
darfsanalysen, intensive Bemühungen und aktiven Einsatz. Auch 
bei der Hilfe zur Überwindung von sozialen Problemen könnte der 
Verein aktiv werden, denn diese werden zukünftig eher zunehmen. 

Hinzu kam noch, dass die Vorsitzende des Vereins und der Kassen-
wart aus Altersgründen und nach 12 Jahren intensivem Einsatz nicht 
mehr für den Vorstand kandidierten. Das Angebot zur weiteren 
Mitarbeit im Verein bleibt bestehen. Dies war den Vereinsmitglie-
dern seit Längerem bekannt. Leider fanden sich keine geeigneten 
Vereinsmitglieder und Personen, die diese Aufgaben übernehmen 
konnten. Demnach blieb nur die Auflösung des Vereins.

Der Verein geht nun in den Prozess der Liquidation. Dieser Vor-
gang dauert ca. 1 Jahr. Erst dann erfolgt die Löschung im Vereins-
register und der Verein ist unwiderruflich aufgelöst.

Sollten bis zur endgültigen Löschung im Vereinsregister doch noch 
Interessenten für die sehr wichtige und durchaus auch schöne Ar-
beit gefunden werden, kann der Prozess aber noch gestoppt werden.   

Trotz dieser unangenehmen Information wünschen wir Ihnen 

eine besinnliche Adventszeit und
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2023

Eva-Maria Klecha  
Scheibenberger Netz e.V.
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SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Silvesterlauf „500 Jahre Bergstadt Scheibenberg“

Werte Mitglieder, Sponsoren und Unterstützer des Vereins, wir 
wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das kommende 
Jahr 2023.

Sportlich werden wir das Festjahr mit dem traditionellen Silves-
terlauf am 31. Dezember 2022 ausklingen lassen.

Mitmachen kann jeder, egal ob Groß oder Klein, ob Mitglied 
des Vereins oder nicht. Start der 1,6 Kilometer langen Strecke ist 
10:00 Uhr an der Scheibenberger Turnhalle. Der Lauf führt nach 
der August-Bebel-Straße über die Bergstraße zum Turmstübl 
am Aussichtsturm. 

Weitere Infos findet ihr auch unter: 
www.SSV1846Scheibenberg.de 

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Wagner 
1.Vorsitzender

Rassegeflügelverein 
Scheibenberg und Umgebung 1876 e.V.

Seit 1876 wird Rassegeflügel in Scheibenberg gezüchtet. Die 
Züchter haben sich dem Erhalt der einzigartigen Artenvielfalt 
des Geflügels verschrieben. So werden im Verein seltene Rassen 
und Farbenschläge gezüchtet, wie das Sachsenhuhn, Altdeutsche 
Mohrenköpfe und viele mehr. 

Leider konnten die Züchter ihre Tiere 2 Jahre coronabedingt 
nicht auf Ausstellungen zeigen und Ihre Zuchterfolge durch 
Preisrichter bewerten lassen. Dieses Jahr haben Zuchtfreunde 
schon in Drebach zur Kreisschau und in Markersbach mit Erfolg 
ausgestellt und ihre Tiere einer breiten  Öffentlichkeit gezeigt.

Wir hoffen am 7. + 8. Januar 2023 eine Ausstellung durchführen zu 
können. Unsere Vorbereitungen für unsere Lokalschau sind schon 
voll im Gange. Die Züchter zeigen im Vereinsheim am 7. Januar 
2023 von 9.00 – 18.00 und Sonntag von 9.00 -16.00 Uhr ihre Tiere.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt, eine Tombola wird 
auch wieder stattfinden. Über recht viele Besucher würden sich 
die Mitglieder des Rassegeflügelvereins sehr freuen.

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Rückblick

Der Ortsverschönerungsverein konnte in diesem Jahr sein 
30-jähriges Bestehen feiern. Dazu gibt es Anlass, noch weiter zu-
rückzuschauen: 

In Scheibenberg gibt es seit 1881 einen Verschönerungsverein. 
Aus überlieferten Protokollen der Jahre 1902 bis 1910 ist zu le-
sen, dass damals dem Verein 80 Mitglieder angehörten. Dazu 

zählten meist Herren, die als Bürgermeister, Postmeister, Schul-
direktor, Fabrikant oder in anderen Positionen tätig waren.  Im 
Jahr 1902 schlossen sich der Verschönerungsverein und der Erz-
gebirgsverein zusammen, um gemeinsam Projekte zur Gestal-
tung von Scheibenberg in Angriff zu nehmen. Aus dem Bericht 
zur 25-Jahr-Feier des Erzgebirgs- und Verschönerungsvereins 
1906 geht hervor, dass mit den Mitgliedsbeiträgen Wanderwege, 
der Bau des Springbrunnens im Stadtpark, die Gestaltung des 
Bergplateaus, die Errichtung von Unterständen sowie mehrere 
Ruhebänke finanziert wurden.

Außerdem machte der Verein mit Fotos und Informationen zur 
internationalen Ausstellung für Reise- und Fremdenverkehr 
1910 in Leipzig Werbung für Scheibenberg. 

Einige Jahre später – 1992 – gründete sich, auf Anraten des Ver-
schönerungsvereins von Simmelsdorf-Hüttenbach, ein neuer 
Ortsverschönerungsverein in Scheibenberg. Den Vorsitz führ-
te Renate Kerbstat bis zum Jahr 2000. Der Verein rief zur Ge-
staltung von Blumenkästen in den Häusern auf und prämierte die 
schönsten Pflanzen zum Blumenkastenwettbewerb. Dieses Fest am 
Markt konnte 14-mal gefeiert werden. Sie werden sich vielleicht 
noch daran erinnern, denn es gab Urkunden und kleine Sachpreise. 

Es konnten im Laufe der Jahre weitere Ideen der Vereinsmit-
glieder zur Gestaltung der Stadt Scheibenberg umgesetzt wer-
den. So werden seit 1996 für fünf Eingangstüren am Markt 
Girlanden mit frischem Reisig als Weihnachtsschmuck gebun-
den. Diese ca. 50 Meter Girlanden zu binden, war und ist jedes 
Jahr eine große Herausforderung für die 10 Mitglieder unseres 
Vereins.  Viele Jahre verkauften wir an einem Stand zum Weih-
nachtsmarkt Glühwein und verschiedene Speisen.  

Zum Vereinsleben gehören aber auch Veranstaltungen wie The-
aterbesuche, Wanderungen, Bowling, Kochen internationaler 
Gerichte, Basteln und die Pflege einiger Grünanlagen in der 
Stadt. So kümmern wir uns seit letztem Jahr um die Rosen auf 
dem Markt.

Es gibt sicher noch Vieles mehr zu berichten. Vielleicht haben 
Sie mit unserem kleinen Einblick Lust bekommen, sich unserem 
Verein anzuschließen. Kommen Sie doch einfach mit und brin-
gen Sie Ihre Ideen zur Verschönerung unserer Stadt ein! 

Jetzt zieht aber erst einmal Ruhe ein...

Die Harmonie der 
Weihnachtszeit

Familie, Harmonie und Gemütlichkeit,

das ist das Schöne an der Weihnachtszeit.

Pyramiden, Wichtel und viele Kerzen,

Diese Dinge erfreuen die Herzen.

Genießen Sie ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Fami-
lien und kommen Sie gesund in das neue Jahr. Wir wünschen 
Ihnen von Herzen eine besinnliche Weihnachtszeit.  

Renate Schmidt
 Vorstand
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Auf der Internetseite www.fachkraefte-erzgebirge.de/pendler-
aktionstag wird es zudem einen Marktplatz mit Unternehmens-
präsentationen, hERZland-Geschichten sowie Tipps vom Wel-
come Center Erzgebirge für den (Neu-)Start im Erzgebirge 
geben. Außerdem findet dort am 29. Dezember 2022 von 10:00 
bis 14:00 Uhr ein exklusiver Live-Chat mit der Leiterin des Wel-
come Centers Erzgebirge Kristin Kocksch statt, der Basisinfos 
zu den Themen Ankommen, Arbeiten und Leben im Erzgebirge 
liefert. Dabei können direkt Fragen gestellt werden, die indivi-
duell beantwortet werden.

 

Infos unter: https://www.fachkraefte-erzgebirge.de/pendleraktionstag
 
Ansprechpartner: 
Welcome Center Erzgebirge, Kristin Kocksch 
Telefon: 03733 145-109
E-Mail: kocksch@wfe-erzgebirge.de

Heimatgenuss Erzgebirge
Die neuen Haamit-Kist‘ln sind erhältlich

Zwei Kist‘ln voller Köstlichkeiten sind dem Genuss auf der Spur.  
Regionales Bier, erzgebirgische Spirituosen, Wurst und Käse von 
heimischen Höfen, Honig, Müsli, Nudeln oder Öl – all das findet 
sich in den neuen „Haamit-Kist‘ln“ des Erzgebirges.

Die Kist‘ln sind in zwei Varianten erhältlich: „Schlemmerguschl“ 
und „Genussguschl“ heißen sie und dabei stammen alle Produk-
te von Partnern der Marke „Heimatgenuss Erzgebirge“.

Beide können zum Preis von je 47,50 EUR über ausgewählte 
Partner bestellt werden und sind ein originelles Geschenk aus 
der Region. (Versand zzgl. 6,99 EUR)

Die Haamit-Kist‘ln sind ein gemeinsames Projekt des Touris-
musverbandes Erzgebirge e.V. und der Heimatgenuss-Partner.

Hinweis: Sie können in der Zeit von Oktober bis Ostern bestellt 
werden. (Solange der Vorrat reicht.)

Ehrenamtsplattform 
für den Erzgebirgskreis

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, sinnstiftender Ausgleich 
zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Gründe, aus denen 
sich Menschen freiwillig im Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun 
dies über eine Million Menschen. Gleichzeitig sind Vereine immer 
wieder auf der Suche nach ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. Wir 
möchten mit der Ehrenamtsplattform dazu beitragen, dass inter-
essierte Menschen und gemeinnützige Einrichtungen zusammen-
finden“, sagt Annekatrin Jahn, Projektleiterin der digitalen Ehren-
amtsplattform für Sachsen.

Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein Eh-
renamt zu finden, das zu den individuellen Interessen und zeitli-
chen Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für alle 
sächsischen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. Im Erzge-
birgskreis sind auf www.erzgebirgskreis.ehrensache.jetzt zahlreiche 
Vereine mit einem Inserat dabei. Susanne Räder vom Caritasver-
band Dekanat Zwickau e.V. Außenstelle Aue-Bad Schlema, welche 
bereits Freiwillige fand, berichtet: „Es hat uns sehr gefreut, dass wir 
über ehrensache.jetzt eine Anfrage auf unser Inserat erhalten ha-
ben. Besagte Person hat auch bereits den ehrenamtlichen Dienst 
aufgenommen und schaut, ob diese Tätigkeit etwas ist. Wir finden 
ihre Seite sehr wichtig, da gerade in der jetzigen Zeit der Einsatz 
Ehrenamtlicher immer bedeutender wird und sich dennoch wenige 
diesem Engagement verbindlich widmen wollen“.

Freiwillige finden: Alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine 
und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder als 
dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, zum 
Beispiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstellen 
eines Inserates dauert nur wenige Minuten. Die Anmeldung über 
einen Account ist nicht nötig. Jedes Inserat wird durch das ehren-
sache.jetzt-Team inhaltlich und redaktionell geprüft und freige-
schaltet. Das Inserat kann zusätzlich als PDF heruntergeladen und 
ausgedruckt werden, um es zum Beispiel als Plakat oder Flyer zu 
verwenden. Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv 
sein mit Kindern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der 
Plattform das Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern 
und die vielfältigen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen 
mit Filtern für Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, 
um das persönliche Wunschehrenamt zu finden. Anschließend 
kann direkt mit der Einsatzstelle Kontakt aufgenommen werden. 
Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden 
entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert die 
Einführung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit Maß-
nahmen aus dem Koalitionsvertrag um.

Für weitere Informationen steht der Koordinator Alexander Weiß als 
Ansprechpartner telefonisch unter 0151/54881732 oder per Mail an: 
weiss@buergerstiftung-dresden.de gern zur Verfügung.

Pendleraktionstag Erzgebirge 2022: 
DIE regionale Jobmesse zwischen Weihnachten & Neujahr
 
Der Blick auf den Kalender ist ein untrügliches Zeichen: Die 
schönste Jahreszeit im Erzgebirge und damit auch das Weih-
nachtsfest rücken mit großen Schritten näher. Und fast so tra-
ditionell wie ‚Neinerlaa‘ und Lichterglanz gehört der Pendler-
aktionstag Erzgebirge zum festen Termin in den Zwischentagen. 
Nach zweijähriger Vor-Ort-Pause veranstalten die Partner der 
Fachkräfteallianz Erzgebirge den Pendleraktionstag am 28. De-
zember 2022 im Kulturhaus Aue von 10:00 bis 14:00 Uhr. 
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Annaberger Land e.V.

Die Förderperiode 2014 bis 2022 geht zu Ende 
Großteil der Vorhaben bereits umgesetzt 

Die Region Annaberger Land mit 13 Kommunen und 52 Orts- 
teilen gehört zu den insgesamt 30 Regionen in Sachsen, die auch 
im Zeitraum 2014 bis 2022 Fördergelder für den ländlichen Raum 
über das Programm LEADER erhielt. Zuschüsse konnten neben 
den Kommunen auch Vereine, gemeinnützige Einrichtungen, Kir-
chen, Unternehmen und Privatpersonen beantragen. 

Für die unterschiedlichsten rund 170 geförderten Vorhaben wur-
den mehr als 20 Millionen Euro bereitgestellt. Was in den Orten  
entstanden ist, kann sich sehen lassen. Mit Stolz und Freude  
blicken wir auf das durch die Antragsteller Geschaffene. Fast in 
jedem Ort der Region hat sich etwas positiv verändert. 

Neben neu geschaffenen oder umgestalteten Wohn- und Gewer-
begebäuden, Orts- und Spielplätzen, touristischen Erlebnis- und 
Unterkunftsangeboten, Straßenanlagen, Arztpraxen, kommu-
nalen sowie kirchlichen Gebäuden und Trauerhallen konnten 
unter anderem auch Studien, Konzepte und in verschiedensten 
Bereichen Projektmanagements finanziell unterstützt werden. 
Eine Übersicht der geförderten Vorhaben in der gesamten Region 
Annaberger Land ist auf: www.annabergerland.de einzusehen.

Ab voraussichtlich Mitte 2023 soll es eine neue Förderperiode 
über das LEADER-Programm mit etwas abgeänderten Inhal-
ten geben. Das Regionalmanagement des Vereines zur Entwick-
lung der Region Annaberger Land e.V. mit Sitz in Arnsfeld berät 
Interessenten gern und unterstützt später bei Passfähigkeit des 
Vorhabens auch begleitend die Antragstellung. Wer im Rahmen 
einer Mitgliedschaft im Verein an der Umsetzung der Strategie und 
somit an der Entwicklung der Heimatregion mitwirken möchte, 
kann sich ebenfalls an das Regionalmanagement wenden.

Verein Annaberger Land e.V.
Hauptstraße 91, 09456 Mildenau OT Arnsfeld 
Tel.: 037343-88644, Mail: info@annabergerland.de

Verein Altbergbau „Markus-Röhling-Stolln“ Frohnau e.V. 
erhält Vereinspreis Annaberger Land

Dem im Jahr 1990 von Enthusiasten des heimischen Altberg-
baus gegründeten Verein, welcher sich dem Erhalt, der Wahrung 
sowie Sichtbarmachung des montanhistorischen Erbes durch 
die Inwertsetzung des Markus-Röhling-Stolln in Frohnau bei-
spielhaft verschrieben hat, wurde Anfang November der Verein-
spreis 2022 des Vereines zur Entwicklung der Region Annaber-
ger Land e.V. zuerkannt.

Der Verein Altbergbau „Markus-Röhling-Stolln“ Frohnau e.V. 
steht insbesondere dafür, das örtliche, umfangreiche Gruben-
revier der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, was mit der 
Eröffnung des Besucherbergwerkes im Jahr 1994 erfolgreich 
gelang. Hierdurch entstand eine der bekanntesten und bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten in der Region Annaberger Land, 
welche nicht zuletzt als offizieller Bestandteil auf sächsischer 
Seite durch die Anerkennung der Montanregion Erzgebirge/ 
Krušnohorí als UNESCO-Welterbe weltweite Aufmerksamkeit 
und Wertschätzung erfährt.

Mit Leidenschaft wird der Vereinsgedanke national wie internati-
onal gelebt und durch das tolle Miteinander vor Ort wurden regel-
mäßig neue, generationenübergreifende Attraktionen und Mitma-
changebote sowohl im Berg als auch im Außenbereich geschaffen. 
Jüngstes Beispiel hierfür ist der freigegebene neue Rundgang, der 
im Herbst 2022 feierlich eingeweiht wurde. Und viele weitere Ideen 
und Planungen treiben die Verantwortlichen des Vereines bereits 
schon wieder voran, um auch in Zukunft mit interessanten und ab-
wechslungsreichen Angeboten rund um das Thema Altbergbau auf 
das Areal an der Sehmatalstraße zu locken.

Der Verein Annaberger Land wünscht allen Vereinsmitgliedern 
weiterhin Enthusiasmus, eine große Portion Herzblut und für die 
Zukunft alles Gute bei bester Gesundheit. Mögen die beispielhaf-
ten Aktivitäten des Vereines rund um den Markus-Röhling-Stolln 
in Frohnau auch weiterhin engagierte Akteure, begeistertes Fach-
publikum sowie neue Interessenten in seinen Bann ziehen und da-
durch auch gleichzeitig zahlreiche Besucher aus dem In- und Aus-
land vor Ort sowie in der Region begrüßt werden.
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Seit dem Jahr 1996 wurde der Preis nunmehr bereits zum 27. Mal 
vergeben. Eine Übersicht bisheriger Preisträger sowie weitere 
interessante Fakten und Zahlen rund um den Verein Annaberger 
Land finden Sie auf: www.annabergerland.de.

Foto von links nach rechts: 

Stefan Mielke (Vorsitzender Verein Annaberger Land e.V.), 
Marc Schwan (Vorsitzender Verein Altbergbau Markus-Röhling-
Stolln“ Frohnau e.V.), Thomas Proksch (Bürgermeister Große 
Kreisstadt Annaberg-Buchholz) und Robby Schubert aus Gelenau 
(musikalische Begleitung)

ANZEIGEN

Wir danken ganz herzlich
für das entgegengebrachte Vertrauen

im alten Jahr und wünschen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
für 2023 alles Gute.

Versicherungsmakler Benjamin Straube & Mitarbeiter

    Bahnhofstraße 5, Telefon: 139848 und 8374

               www.straube-versicherung.de

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung 
an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Werner Goertz

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 

Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie letztes ehrendes Geleit möchten wir uns 

bei allen ganz herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Eckhardt 
und Pfarrer i.R. Lißke für die tröstenden Worte,  

dem „Gänseblümchen“ 
und dem Bestattungsdienst Mann. 

In liebevoller Erinnerung
Familie Goertz
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Diakonie Sozialstation Annaberg
Ambulanter Pflegedienst

Kontakt
Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 

03733/58555

Das Jahr geht zu Ende. 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Ärzten, 

Patienten und deren 
Angehörigen für das 
entgegengebrachte 

Vertrauen.

Sie suchen Entlastung bei der Pflege? 

Unsere Tagespflege am Schutzteich bietet Ihnen als 
pflegender Angehöriger die Möglichkeit, einmal im Alltag 
durchzuatmen. Wir möchten Sie durch unsere liebevolle 

Betreuung und Pflege Ihrer Angehörigen in unserer 
Tagespflegeeinrichtung entlasten.

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr

Tagespflege Annaberg

wünscht Frohe Weihnachten,
Gesundheit und Glück im neuen Jahr!
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